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Auswirkungen der eigenen Konsumtätigkeit spürbar machen und 
Produkten auf den Grund gehen 

Um langfristig attraktive und nachhaltige Produkte auf den Markt bringen zu können und um Jugendliche 
als Zielgruppe für die Thematik des Nachhaltigen Konsums erschließen zu können, zielt dieses Projekt auf 
die Sensibilisierung dieser Zielgruppe ab. Im Rahmen des Projekts wird eine zielgruppengerechte 
Methodik zur Nachhaltigkeitsbewertung entwickelt, die auf das Konsumverhalten und die Bedürfnisse von 
Jugendlichen abgestimmt ist. 
 
Im Rahmen der Forschungsbildungskooperation sollen SchülerInnen die von ihnen gekauften Produkte 
sowie Produkte ihres Interesses im Bereich Bekleidung und Unterhaltungselektronik hinsichtlich deren 
Nachhaltigkeit bewerten. Hiezu sind Recherchetätigkeiten und kritisches Auseinandersetzen mit den 
Produkten ihrer Wahl erforderlich. Die Bewertungsmethode basiert auf den drei Säulen der Nachhaltigkeit 
und betrachtet ökologische, ökonomische und soziale Auswirkungen von Produkten. Die hierfür 
notwendigen Grundlagen der Bewertungsmethode wurden in einem Vorprojekt des Forschungsbereichs 
ECODESIGN erarbeitet. Eine Umsetzung der grundlegenden Methodik ist auf der Onlineplattform 
www.ecoproduct.at zu sehen.  
 
Dort finden KonsumentInnen die Möglichkeit einer einfachen Produktbewertung vor. Diese Plattform deckt 
viele Konsumbereiche ab und richtet sich an interessierte Erwachsene. Da Jugendliche mittlerweile einen 
nicht zu vernachlässigenden Anteil am Konsum haben, ist es wichtig, diese Zielgruppe mit ihrem speziellen 
Verhalten und ihren Bedürfnissen zu erfassen. Die Onlineplattform zur Nachhaltigkeitsbewertung wird 
zielgruppenspezifisch überarbeitet und erweitert und wird auf www.ecoproduct.at/youth zunächst den 
beteiligten Schulklassen, nach Abschluss des Projekts (Ende 2009) öffentlich zugänglich sein. Die Weiter- 
entwicklung umfasst Design, Funktionalität, Informationsangebot sowie Schaffung von Kommunikations- 
möglichkeiten.  
 
Als Abschluss sollen die theoretischen Grundlagen der Bewertungsmethode zur Kriterienerstellung für ein 
Label aufbereitet werden. Diese Kriterien können als Vorgabe für konkrete Anwendungsmöglichkeiten für 
die Industrie dienen. Ein eigens für Jugendliche kreiertes Label kann, kombiniert mit einem attraktiven 
Image, das Bewusstsein für die Nachfrage von nachhaltigen Produkten bei Jugendlichen fördern. Dies 
stellte einen weiteren Schritt der Sensibilisierung der EntscheidungsträgerInnen und KonsumentInnen von 
morgen dar. 
 
Eine der beteiligten Partnerschulen, die BHAK Wien 10, bearbeitet das Thema Nachhaltigkeit im Rahmen 
eines Maturaprojekts. Dabei sollen Einbindungsmöglichkeiten von produktbezogener Nachhaltigkeit in die 
Qualitätssicherung auf Basis von vorhandenen Normen und Richtlinien wie etwa jene der Global Reporting 
Initiative oder der ISO 26000 gefunden und ausgearbeitet werden. Das Maturaprojekt baut teilweise auf 
den Ergebnissen der anderen Schulen auf und spannt den Bogen zur Integration von 
Nachhaltigkeitsaspekten in die industrielle Produktion. 
 
Partnerschulen: RG Parhamerplatz, BRG Rahlgasse, Sir Karl Popper Schule, BHAK Wien 10 
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Ausgewählte Statements des Projektteams 

„Wir betrachten Jugendliche als die Entscheidungsträger von morgen. Im Rahmen von „Ecoproduct for 
Youth“ möchten wir Aspekte der nachhaltigen Produktgestaltung und des nachhaltigen Konsums in die 
Schulen tragen. Die Webplattform zur Nachhaltigkeitsbewertung lebt mit den Eintragungen der 
BenutzerInnen. Wir freuen uns auf regen Input und kritisches Feedback der SchülerInnen!“ so 
Projektleiterin DI Maria Huber. 
 
Warum die Partnerschulen am Sparkling Science Projekt Ecoproduct for Youth teilnehmen 
Mag. Christine Plihal, Unterrichtsfach Haushaltsökonomie und Ernährung, RG Parhamerplatz: Eine 
wesentliche Lehraufgabe im Fach Haushaltsökonomie ist die Hinführung der SchülerInnen zu kritischen 
und umweltbewussten Konsumenten. Genau diese Aufgabe wird durch das Sparkling Science Projekt 
erfüllt. SchülerInnen werden dazu angehalten, ihre persönlichen Kaufentscheidungen nicht nur auf Grund 
von ökonomischen und modischen Gesichtspunkten zu treffen. Besonders sollten Nachthaltigkeitskriterien 
einfließen, was eine wichtige Rolle bei der Umwelterziehung darstellt. Außerdem wird Einblick in 
wissenschaftliches Arbeiten und die Möglichkeit zur Zusammenarbeit zwischen SchülerInnen, LehrerInnen 
und WissenschafterInnen geboten.  
 
Mag. Angela Ransdorf, Unterrichtsfächer Religion und Biologie, Sir Karl Popper Schule: 
Dieses Projekt soll die Sensibilität der jungen Menschen für die Nachhaltigkeit von Produkten verstärken. 
Daher passt es nicht nur in den Biologieunterricht sondern berührt auch ethische und religiöse Frage- 
stellungen. Gerade dieses Thema scheint gut geeignet, das Bewusstsein der Jugendlichen für ihre 
Verantwortung der Mit- und Nachwelt gegenüber zu fördern. Sie sehen, welche Wirkungen ihre 
persönlichen Kaufentscheidungen haben, wie sie diese Wirkungen richtig beurteilen und wie sie ihr 
Kaufverhalten zugunsten nachhaltiger Produkte verändern können.  
 
Mag. Schuster-Stephan, Ausbildungsschwerpunkt Qualitätsmanagement, Managementlehre und 
Persönlichkeitsentwicklung, BHAK Wien 10: 
Die SchülerInnen erhalten mit der Teilnahme an diesem Projekt die Möglichkeit im Rahmen ihrer 
Ausbildung mit einer universitären Einrichtung zusammenzuarbeiten. Sie können ihr bereits erworbenes 
Wissen vernetzt anwenden und sich in ihrem Ausbildungsschwerpunkt Qualitätsmanagement kritisch mit 
den Aspekten von Nachhaltigkeit auseinandersetzen. 
 
Erwartungen der SchülerInnen an das Projekt 
Wir erwarten uns, dass wir Erkenntnisse über verschiedene Produkte gewinnen. Wie beispielsweise 
ausgewählte Produkte hergestellt werden, woraus sie bestehen, wie das Preis-Leistungsverhältnis zu 
beurteilen ist oder wie die unterschiedliche Umweltbelastung der Produkte, die wir ausgewählt haben, zu 
beurteilen ist. Außerdem wollen wir Produkte bewerten, um anderen Leuten bei ihrer Produktauswahl zu 
helfen. Wir hoffen auch, dass wir durch diese Art des Lernens neue Erfahrungen für unser Leben 
sammeln. Auch erwarten wir uns, Einblick in die Arbeit von Wissenschaftern zu bekommen.  

 



Startbericht 24.11.2008, DI Maria Huber, huber@ecodesign.at 

 

 

 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /Unknown

  /Description <<
    /FRA <>
    /ENU (Use these settings to create PDF documents with higher image resolution for improved printing quality. The PDF documents can be opened with Acrobat and Reader 5.0 and later.)
    /JPN <FEFF3053306e8a2d5b9a306f30019ad889e350cf5ea6753b50cf3092542b308000200050004400460020658766f830924f5c62103059308b3068304d306b4f7f75283057307e30593002537052376642306e753b8cea3092670059279650306b4fdd306430533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103057305f00200050004400460020658766f8306f0020004100630072006f0062006100740020304a30883073002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d30678868793a3067304d307e30593002>
    /DEU <>
    /PTB <>
    /DAN <>
    /NLD <>
    /ESP <>
    /SUO <>
    /ITA <>
    /NOR <>
    /SVE <>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


